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Der Herr krönt das Jahr 
mit seinem Segen!
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WORT DES PFARRERS

Der Herbst ist da… mit seiner bunten Pracht. Diese leuchtenden Farben erinnern uns an die Schönheit der 
Natur und laden dazu ein, die Vielfalt des Lebens zu schätzen. Es ist die Zeit des Übergangs, in der sich die 
Natur auf den kommenden Winter vorbereitet. 

Die tief stehende Sonne im Herbst taucht die Welt in ein besonders warmes Licht. Dieses Licht vermittelt 
ein Gefühl von Geborgenheit und Freude, und es lädt dazu ein, den Moment zu genießen und die schönen 
Augenblicke des Lebens zu zelebrieren.

Die fallenden Blätter sind ein Symbol des Loslassens. Der Herbst zeigt uns, dass es notwendig ist, Dinge und 
Situationen, die in unserem Leben nicht mehr dienlich sind, loszulassen.

Es ist auch die Zeit der Ernte, wenn die Früchte unserer harten Arbeit im Laufe des Jahres geerntet werden. Dies 
erinnert uns daran, dass Ausdauer und Pflege Früchte tragen und dass wir die Früchte unserer Bemühungen 
feiern sollten.

Der Herbst erinnert uns an die Vergänglichkeit des Lebens. Die Bäume, die einst voller Leben waren, verlieren 
ihre Blätter und bereiten sich auf das neue Leben vor. Es ist eine Gelegenheit, die Schönheit der Natur und die 
Lehren, die sie uns bietet, zu schätzen. Lasst uns den Herbst als eine Zeit der Dankbarkeit und des Loslassens 
begrüßen, während wir das Leben in all seiner Vielfalt feiern.

Ich wünsche euch allen einen wunderschönen Herbst und eine gesegnete Zeit! 

P. Joseph Mangalan CMI

Euer Pfarrer

So schön ist der Herbst

IMPRESSUM Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Röm.-kath. Pfarramt Kaindorf und 
Ebersdorf, 8224 Kaindorf 1, kaindorf.graz-seckau.at. Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer P. Joseph 
Mangalan. Layout: Marion Maurer. Hersteller: Kaindorfdruck, 8224 Kaindorf 20. 
Fotonachweise: Pfarre Kaindorf und Ebersdorf, S. 3, 4, 7, 8, 12, 13: Anneliese Fuchs, S. 9: Barbara 
Käfer, S. 12: Josef Koch, S.14: Horst Hrastar
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Am 05. September nahmen wir Abschied von dem langjährigen Pfarrer 
von Hitzendorf und Geistl. Rat Pfarrer Peter Orthofer, der am 28. August in 
Kaindorf starb.

Er wurde 1935 in Ilz geboren. Nach der Priesterweihe 1960 war er Kaplan in Kaindorf, St. Stefan im Rosental 
und Oberwölz, dabei auch Provisor für Schönberg bei Niederwölz. 1976 übernahm er die Pfarre Hitzendorf, die 
er bis zum Ruhestand 2010 als Pfarrer betreute. 

Nach seiner Pensionierung zog er nach Kaindorf, seinem ersten Kaplansort, und wirkte auch hier gerne in der 
Seelsorge mit. An dem Ort, wo er seine ersten Einsätze als Priester hatte, sollte er auch sein priesterliches 
Wirken vollenden.

Peter Orthofer war ein eifriger und kontaktfreudiger Seelsorger. Sein Dienst war geprägt von Hingabe, Mitgefühl 
und einer tiefen Liebe und Vertrauen zu Gott und den Menschen. Er hat sein Leben dem Dienst am Volk und 
dem Glauben gewidmet.

Er war ein Mann des Volkes, gesellig und stets bereit, sich mit einem Lächeln auf den Lippen und einem 
offenen Ohr den Anliegen der Menschen zu widmen. Mit seinem Humor und seiner Begeisterung für das 
Singen hat er Zugang zu den Menschen gefunden. Seine Liebe zu den Menschen, seine Hilfsbereitschaft und 
Geselligkeit werden sicherlich in den Herzen derjenigen weiterleben, die er berührt hat.

Die Pfarrgemeinde dankt auch seiner Haushälterin Josefa Haubenhofer, die stets eine große Stütze war.

Pfarrer Peter Orthofer wurde sowohl in Hitzendorf als auch in Kaindorf verabschiedet und im Pfarrfriedhof 
Kaindorf beigesetzt. 

Der Auferstandene, den er verkündete, hat ihn bei sich aufgenommen.

Pfarrer Peter Orthofer: 
ein eifriger Seelsorger
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PFARRFEST

Pfarrfest Kaindorf

Bei herrlichem Wetter feierten wir unser Pfarrfest und es war ein großer 
Erfolg. Daher möchten wir einen großen Dank an alle, die zum Gelingen 
des diesjährigen Pfarrfestes beigetragen haben, aussprechen.

Besonders möchten wir uns bei Pfarrer Pater Joseph und Pater Liju 
sowie den zahlreichen Ministranten bedanken, die mit uns die Messe 
gefeiert haben. Danken möchten wir auch der Marktmusikkapelle 
für die festliche Gestaltung der Messe und des Frühschoppens, der 
Volkstanzgruppe für ihre Darbietung, dem Team von der Steirerrast 
sowie allen freiwilligen Helfern und Helferinnen, die für das leibliche 
Wohl gesorgt haben - ein großes Vergelt‘s Gott!
Ein besonderes Danke auch den vielen Sponsoren und all jenen, die 
miteinander Tischgemeinschaft gefeiert und zu einem geselligen 
Beisammensein beigetragen haben. 

Wir wünschen uns, dass dieses Fest in guter Erinnerung bleibt und im 
kommenden Jahr wieder ein großer Erfolg wird. 

Maria Cividino     Josef Koch
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Pfarramt Kaindorf 
Di und Do, 8:30 - 11 Uhr 
03334 2258 
ebersdorf@graz-seckau.at 
kaindorf@graz-seckau.at 
www.kaindorf.graz-seckau.at

In dringenden Fällen:

Pfarrer P. Joseph Mangalan 
CMI 
0676 8742 6897 
joseph.mangalan@graz-
seckau.at

Kontakt

Willibald Gratzer, 60 J., 
Obertiefenbach
Elfriede Marchler, 79 J., Kaindorf
Hermann Höfler, 89 J., Hartl
Josef Neuhauser, 84 J., Kopfing
Maria Groller, 91 J., Maieregg
Pfarrer Peter Orthofer, 88 J., 
Kaindorf

Maria Hofer, 84 J., Wagenbach

Todesfälle

NEUES AUS DER PFARRGEMEINDE

Außerhalb der 
Kanzleizeiten ist für die 
Begräbnisaufnahme 
bzw. -organisation 
für Kaindorf Frau 
Margarethe Haindl 
(0664 78 65 599) und für 
Ebersdorf Frau Marika 
Hörzer (0699 11 11 
4797) zuständig.

Information

von Christine Peheim

Der Herr aber helfe euch, euer 
Denken und Wollen ganz an Gottes 
Liebe auszurichten, und mache 
euch standhaft, wie er selbst, 
Christus, standhaft war.

2. Thessalonicher 3,5

Stellen wir uns unser Leben 
als Knäuel von bunten Tüchern 
vor, die ineinander verknotet 
sind. Jeder Knoten steht für ein 
Problem, das es zu lösen gilt. 
Das braucht viel Kraft, Zeit und 
Geduld. Die Knoten (Probleme) 
sind ja auch nicht von heute auf 
morgen entstanden. 

Wir hasten oft von einer Sache 
zur nächsten, haben es eilig, aber 
Gott hat es nicht eilig.

Er gibt nie auf und verliert nie die 
Geduld. Er wird uns helfen, die 
Knoten zu lösen, gibt nicht auf 
und wird mit uns weitermachen 
– so lange, bis alle Knoten gelöst 
sind. Früher oder später werden 
wir den Erfolg und den Frieden 
erleben.

Gebet: Gott, ich bin wirklich froh, 
dass du alle meine Knoten lösen 
kannst und mein Leben gelingen 
lässt. Hilf mir, beständig und 
geduldig zu sein, während du 
immer weiter an mir arbeitest.

Meine Bibelstelle
Lina Lebenbauer, Tochter von Anita Mittlinger und Mario 
Lebenbauer, Kaindorf

Fiona Halper, Tochter von Sonja Halper und Manuel Thaller, 
Hofkirchen

Miriam Dorn, Tochter von Verena Dorn und Martin Pagger, Kopfing

Lukas Haindl, Sohn von Bettina und Markus Haindl, 
Untertiefenbach

Lina Fleck, Tochter von Bettina Fleck und Günter Schneider, 
Ebersdorf

Tim Fuchs, Sohn von Kerstin und Michael Fuchs, Nörning

Tobias Gabor, Sohn von Jennifer Gabor und Mario Obal, Graz

Melina Herbst, Tochter von Andreas und Ines Herbst, Nörning

Für einen Tauftermin bitte in der Pfarrkanzlei melden.  
Kaindorf: 03334 2258, Ebersdorf 03333 2324

Taufen
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KFB

Pfarrwallfahrt & KFB Kaindorf 

Pfarrwallfahrt nach Mariazell
Wie alljährlich machte sich auch dieses Jahr wieder eine 
Gruppe von 19 Pilgern auf den Weg nach Mariazell. Es 
wurde viel gelacht, geredet und selbstverständlich auch 
gebetet. Mit einer wunderschönen Hl. Messe, die wir mit 
unserem Pfarrer P. Joseph in der Basilika von Mariazell 
feiern durften, ging unsere Wallfahrt zu Ende.

Auf diesem Wege möchten wir uns wieder bei Maria 
Cividino fürs Organisieren der Wallfahrt und bei Anneliese 
Fuchs, die uns - wie auch schon in den Jahren zuvor 
- mit dem Bus begleitet hat, ganz herzlich 
bedanken.

Fürs Erntedankfest bitten wir wieder um Brot 
und Getreidespenden.

Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür!

Wallfahrt Heilbrunn
Die Wallfahrt nach Heilbrunn war auch heuer 
wieder ein voller Erfolg. Eine Gruppe Radfahrer 
startete bereits in den frühen Morgenstunden. 
Später fuhr auch der vollbesetzte Autobus 
von Kaindorf nach Heilbrunn. Viele Gläubige 
kamen auch mit dem eigenen PKW nach 
Heilbrunn, um bei der traditionellen Wallfahrt 
dabei sein zu können. 

Unsere Fotografin Anneliese Fuchs hat viele 
schöne Momente für uns festgehalten. 
Weitere Fotos auch auf der Website.
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Jakobussonntag
von Franz Summerer

Am 23. Juli 2023 feierten wir unseren Pfarrpatron Jakobus den Älteren mit einem Hochamt in der Pfarrkirche. 
Pater Joseph zelebrierte die festliche Hl. Messe, der Kirchenchor umrahmte die Messe musikalisch auf 
höchstem Niveau.

Der Gedenktag des heiligen Jakobus ist am 25. Juli. Jakobus, der Sohn des Zebedäus, zählt zu den zwölf 
Aposteln Jesu. Sein Gedenktag wird bereits seit dem 8. Jahrhundert gefeiert. Zusammen mit seinem Bruder 
Johannes, Andreas und Simon Petrus war er einer der erstberufenen Jünger und nahm eine besondere 
Stellung ein. Um Jakobus ranken sich zahlreiche Legenden, insbesondere in Verbindung mit Spanien. Dort 
befindet sich der berühmte Pilgerort Santiago de Compostela, der Zielort der Jakobswege ist. Die Jakobswege 
sind eine der bedeutendsten Pilgerrouten weltweit, und viele Städte und hunderte Kirchen tragen den Namen 
des Heiligen.

Jakobus wird als Schutzpatron von Spanien, der Pilger, Arbeiter, Apotheker und Drogisten verehrt. In 
Darstellungen wird er oft als Pilger dargestellt, der einen Pilgerhut, einen Mantel und einen Pilgerstab trägt. 
Letztlich gibt es auch Bauernregeln, die sich auf das Wetter rund um den Jakobitag beziehen. Diese Regeln 
sind regional unterschiedlich und variieren je nach Tradition und Klima.

“Ihr seid ein Segen für uns”
Mit diesen Worten bedankte sich Pfarrer Pater Joseph bei unserem Kirchenchor für die musikalische 
Umrahmung des Hochamtes am Jakobisonntag. Unter der Leitung von Mag. Stefan Teubl wurden die 
Kirchenbesucher auf höchstem musikalischen Niveau verwöhnt. Danke für eure aufgebrachte Zeit zum Wohle 
unserer Glaubensgemeinschaft! 
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EHEJUBILÄUM KAINDORF

Ein würdiges Fest für die Jubelpaare

Am Sonntag, den 18.6.2023, hat der Arbeitskreis Ehe u. Familie 
alle verheirateten Paare, die heuer ein Ehejubiläum feiern, zu einem 
Dankgottesdienst eingeladen. 25 Jubelpaare sind dieser Einladung 
nachgekommen, um ihrer Dankbarkeit über 25, 30, 40, 50, 60 oder mehr 
Ehejahre Ausdruck zu verleihen.

Die feierliche Messe wurde von unserem Pfarrer Pater Joseph Mangalan 
zelebriert und begann mit dem festlichen Einzug der Jubelpaare in die 
Kirche. Der Singkreis Hartl sorgte für eine würdige, schöne musikalische 
Umrahmung. In seiner Predigt fand unser Pfarrer bewegende Worte 
über die Bedeutung der Familie und spendete jedem Jubelpaar am 
Gottesdienstende persönlich den Segen, das war ein sehr schöner 
berührender Moment. Im Anschluss  waren unsere Jubelpaare und 
alle Kirchenbesucher zu einer Agape im Schmankerlpark geladen. 
Das herrliche Wetter unterstützte die gute Stimmung und das nette 
Zusammensein. Mit dem gemeinsamen Gruppenfoto soll die Erinnerung 
an dieses schöne Fest wachgehalten werden.

Wir vom Arbeitskreis Ehe u. Familie bedanken uns aufrichtig bei Pfarrer 
Pater Joseph Mangalan,  Josef Koch und allen Frauen und Männern, die 
uns bei der Vorbereitung  (Bastelarbeiten, Dekoration, Ausschank etc.) 
unterstützt haben. Ein herzliches Vergelts’ Gott auch dem Singkreis 
Hartl für die würdige musikalische Umrahmung und unserer Fotografin 
Anneliese Fuchs für Ihren Einsatz. 

Wir wünschen unseren Jubelpaaren  noch viele schöne gemeinsame 
Jahre,  Gesundheit und Gottes reichsten Segen! 

Der Arbeitskreis Ehe u. Familie 
Maria Grassl         Gerhard Nistelberger        Manfred Feichtinger
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Ehejubiläum Ebersdorf

Wenn man Jahrzehnte miteinander verheiratet ist, ist das ein Grund, Danke zu sagen. Als Pfarre freuen wir 
uns mit Ihnen, dass Ihnen diese Gnade geschenkt wurde und Sie sich das Versprechen, welches Sie sich im 
Sakrament der Ehe gegeben haben, so lange bewahrten.

Am  Sonntag, den 10. September feierten 19 Paare  20, 25, 30, 40, 50, 55 und mehr Jahre als Ehepaar einen 
Dankgottesdienst. Ein ganz besonderes Jubiläum feierten Karl und Maria Fleck, die schon 66 Jahre gemeinsam 
durchs Leben gehen. 

In einer würdevollen Hl. Messe erteilte Pfarrer P. Joseph den Paaren erneut den Segen Gottes. Im Anschluss 
an die Festmesse wurde noch zu einer gemeinsamen Agape geladen. Wir wünschen den Ehepaaren noch viele 
gemeinsame Jahre in Gesundheit und Lebensfreude! 

Danke sagen wir dem Kirchenchor Ebersdorf für die musikalische Umrahmung der Jubelmesse und allen 
HelferInnen, welche zum guten Gelingen der Jubelmesse beigetragen haben. 

Josefa Brugner      Emma Peheim        Monika Schweighofer

EHEJUBILÄUM EBERSDORF
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ALLERLEI

Voranküdigungen Ebersdorf

Sternsingen 2024
Die Probe für die Sternsingeraktion 2024 findet am Dienstag, dem 28.11.2023 
um 18:00 Uhr im Pfarrhof Ebersdorf statt. 

KFB Ebersdorf
Herzliche Einladung zum Herbstausflug der KFB Ebersdorf am Mittwoch, dem 11. 
Oktober 2023. Wir fahren zur Basilika am Weizberg. Anmeldung bei Sandra Zupancic 
0664/54 63 230.

Wer im Dezember gerne zur Herbergsuche (16. - 22. Dezember) bei sich 
zu Hause einladen möchte, meldet sich bitte bei Marika Hörzer zwecks 
Terminvereinbarung. Gerne kann auch eine besinnliche Stunde in der 
Pfarrkirche gestaltet werden. 

Für unsere wunderschönen Adventkränze bitten wir um Reisigspenden. Zum 
gemeinsamen Binden treffen wir uns am Donnerstag, dem 30. November, um 
13 Uhr, beim Feuerwehrhaus Ebersdorf. 

Bergpredigt

Mittwoch, 8. und 15.11., 18.30 Uhr, Räume am Kirchplatz, Hartberg
Seligpreisungen, Salz der Erde, Vaterunser – Die Bergpredigt im Matthäusevangelium gehört zu den 
bekanntesten Texten des Neuen Testaments. In ihr werden pointiert wesentliche Themen der Botschaft Jesu 
aufgegriffen. Es sind Fragen, die uns heute noch intensiv beschäftigen: Wie kann gutes Leben gelingen? Wie 
sollen wir beten? Wie gehe ich mit anderen um? An den 2 Abenden können Sie die Texte nicht nur methodisch 
vielfältig entdecken, sondern auch mit höchst aktuellen Themen verknüpfen.

Referentin: Susanne Kleinoscheg, Begleitung vor Ort: Engelbert Schmied und Sabine Löschberger, Kosten: 
€7.- pro Abend, Anmeldung bei Sabine Löschberger (0664/48 00 135, sabine.loeschberger@graz-seckau.at), 
bis Montag, 30.10. Achtung: begrenzte TeinlnehmerInnenzahl
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70 Jahre KFB Ebersdorf

Am Maria Himmelfahrtstag feierte die Katholische Frauenbewegung Ebersdorf ihr 70-jähriges Bestehen. 

Viele Gäste folgten der Einladung zum Festgottesdienst - als Ehrengäste konnte Obfrau Sandra Zupancic Frau 
Lydia Lieskonig (Vorsitzende kfb Diözese Graz-Seckau), Frau Gertrude Urschler (Leiterin kfb Seelsorgeraum 
Hartberg) und Frau Maria Hofer (Obfrau in Ebersdorf 1980-1988) begrüßen. 

Der feierliche Gottesdienst wurde vom Kirchenchor und Christoph Goger musikalisch umrahmt. Frau Claudia 
Lederer und Frau Elfi Pöttler bereiteten liebevolle Kräuterbüscherl für alle vor, welche von Pater Joseph geweiht 
wurden. Ein festlicher 8m langer “Schwibbogen” zierte den Kircheneingang.

Die Agape beim Marienmarterl hinter der Kirche bot kühle Getränke, Fairtrade-Kaffee, leckere Weckerl und 
feine Mehlspeisen.

Für alle Frauen hatte die kfb Ebersdorf Stoffsackerl mit kleinen 
Geschenken und dem von Frau Elfi Dampfhofer liebevoll 
zusammengestellten kfb Jubiläums-Gedicht vorbereitet. 

Danke allen, die unser Fest vorbereitet, mitgestaltet und mitgefeiert 
haben. Danke für die Glückwünsche und Geschenke!
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SCHULSTART

Schulstartgottesdienst
von Franz Summerer

Am 10. September versammelten sich viele SchulanfängerInnen und Schulkinder in der Pfarrkirche, um 
den Schulstartgottesdienst zu feiern. Unsere engagierte Religionslehrerin Brigitte Kaltenegger hat einen 
besonders herzlichen und liebevollen Wortgottesdienst zelebriert.

Der Schulstartgottesdienst war für die Schulkinder, sowie deren Eltern, Großeltern und Freunden von großer 
Bedeutung. Die Pfarrkirche war fast bis auf den letzten Platz gefüllt, um diesen wichtigen Moment im Leben 
der SchulanfängerInnen gemeinsam zu feiern.

Der Wortgottesdienst war von einer großartigen Atmosphäre geprägt, die von Brigitte Kaltenegger mit viel 
Liebe und Hingabe geschaffen wurde. Sie leitete die Feier mit einfühlsamen Worten und inspirierenden 
Botschaften, die die Kinder ermutigten, diesen neuen Lebensabschnitt mit Zuversicht und Vertrauen in Angriff 
zu nehmen. Die Hauptthemen und Botschaften - „In Gottes Namen gehen wir es an!“ und „Türen zu einem 
neuen Lebensabschnitt öffnen!“ - wurden auf berührende Weise behandelt und gaben den Kindern einen 
spirituellen Rahmen für ihren Schulstart.

Eine besondere Stimmung hat auch die musikalische Umrahmung durch talentierte junge SängerInnen und 
MusikerInnen der Feier gegeben. Ihre besondere Lebendigkeit ließ die Herzen der Anwesenden höherschlagen. 

Abschließend möchten wir unserer Reli Brigitte Kaltenegger unseren herzlichen Dank aussprechen. Ihre 
großen Bemühungen und ihr Engagement haben diesen Schulstartgottesdienst zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht. Auch allen SängerInnen und HelferInnen sei recht herzlich gedankt! 

Der Schulstartgottesdient war zweifelsohne ein Höhepunkt für alle Schulkinder, er hat uns aber auch erinnert, 
wie wichtig es ist, einen neuen Lebensabschnitt mit Gottes Segen anzugehen und mit Zuversicht in die 
Zukunft zu blicken.
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Maria Himmelfahrt - Kräutersegnung

100 Jahre MGV

Maria Himmelfahrt - Kräutersegnung

Schulmesse VS Kaindorf Schulmesse VS Hofkirchen

Hl. Messe Taucherkapelle Hl. Messe Taucherkapelle

Ministranten Gillparty

Am 08.07.2023 fand eine Grill-
party für die MinistrantInnen im 
Schmankerlpark statt.

Viele MinistrantInnen folgten 
der Einladung von Frau Brigit-
te Keimel und Frau Hilde Lang. 
Auch Pfarrer P. Joseph und 
seine Besucherinnen, die indi-
schen Ordensschwestern, wa-
ren gekommen.

Die Veranstaltung begann um 
10:00 Uhr mit lustigen Spielen 
im Schmankerlpark. Zu Mittag 
wurde gegrillt. Es gab leckeres 
Fleisch, Würstchen, Salat und 
Brötchen. Als Nachspeise wur-
de eine köstliche Mehlspeise 
serviert. Die Ministranten ge-
nossen die Feier bis in den frü-
hen Nachmittag hinein.

Ein besonderer Dank und ein 
herzliches Vergelt‘s Gott gilt 
Brigitte Keimel, Hilde Lang, Ste-
fan Keimel, Rosa Meieritsch 
und dem Grillmeister Hannes 
Schröck für die Organisation, 
Betreuung und Bewirtung bei 
der Veranstaltung.
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RÜCKBLICK EBERSDORF

Fronleichnam Fronleichnam Fronleichnam

Tauferneuerung Fronleichnam Fronleichnam

Wallfahrt nach Pöllauberg Wallfahrt nach Pöllauberg

Tauferneuerung Tauferneuerung



15

<INHALT>

Gottesdienstzeiten Ebersdorf

TERMINE EBERSDORF

Sonntags wird vor der Hl. Messe um 08:00 Uhr ein Rosenkranz gebetet. 

Oktober
01.10. 09.30 Festmesse zum Erntedank in der  
  Festhalle – anschl. Pfarrfest 
04.10. 18.30 Anbetung, 19.00 Hl. Messe 

07.10. 19.00 Uhr Wortgottesfeier

08.10. 08.30 Uhr Wortgottesfeier

11.10. 13.30 Uhr Herbstausflug der KFB 

14.10. 19.00 Uhr Hl. Messe

15.10. 08.30 Hl. Messe – anschl. gemütliches Zusammenstehen bei Sturm und Aufstrich-Broten                                
  (Spenden für Madagaskar)

18.10. 18.30 Rosenkranz, 19.00 Hl. Messe

21.10. 19.00 Wortgottesfeier

22.10. Weltmissionssonntag 
  08.30 Hl. Messe – anschl. Verkauf von Schokopralinen

25.10. 18.30 Rosenkranz

28.10. 19.00 Hl. Messe

29.10. 08.30 Hl. Messe mit ÖKB - anschließend Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal

November
01.11. Allerheiligen 08.30 Hl. Messe – anschl. Gräbersegnung  
  (mitgestaltet von der Trachtenkapelle Ebersdorf)

02.11. Allerseelen 18.00 Rosenkranz, 18.30 Wortgottesfeier für alle Verstorbenen  
  seit Allerheiligen 2022 – anschl. Friedhofsgang 

05.11. 08.30 Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme – anschl. Agape auf dem Kirchplatz

08.11. 18.00 Rosenkranz  

11.11. 18.30 Hl. Messe

12.11. 08.30 Wortgottesfeier

15.11. 18.00 Rosenkranz, 18.30 Hl. Messe

18.11. 18.30 Wortgottesfeier

19.11. 08.30 Hl. Messe

22.11. 18.00 Rosenkranz

26.11. Christkönig 08.30 Hl. Messe 

29.11. 18.00 Rosenkranz

30.11. 13.00 Adventkranzbinden beim Feuerwehrhaus Ebersdorf     

Dezember 
02.12. 18:00 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung – anschl. Adventmarkt
03.12. Patronatsfest 08.30 Hl. Messe mit Vorstellung der Firmlinge und Adventkranzsegnung 
  anschl. Adventmarkt (mitgestaltet vom Kirchenchor)

Für das Erntedankfest am 1. Oktober 
bitten wir um Mehlspeisspenden und  
bitten Sie, diese am Samstag, den 
30.09. bis 13.30 Uhr in der Festhalle 
abzugeben.

Erntedank

Die Anmeldung für die Firmung wird 
ab Oktober online möglich sein. 

Anmeldungsformulare werden wir 
dieses Jahr auch in den Schulen 
auflegen. 

Firmung 2024
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Gottesdienstzeiten Kaindorf

TERMINE KAINDORF

Sonntags wird vor der Hl. Messe um 9:30 Uhr ein Rosenkranz gebetet. 

Oktober 

01.10. 09.30 Pfarrfest und Erntedank in Ebersdorf   
  (In der Pfarrkirche Kaindorf findet daher keine Messe statt)

05.10. 18.30 Anbetung 19.00 Hl. Messe

08.10. 10.00 Hl. Messe mit Segnung der Erntekrone und Erntegaben beim Fronleichnamskreuz  
  – anschl. Agape (Bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche)

12.10. 18.30 Anbetung 19.00 Hl. Messe

15.10. 10.00 Wortgottesfeier

19.10. 18.30 Anbetung 19.00  Hl. Messe

21.10. 19:00 Hl. Messe

22.10. Weltmissionssonntag 10.00  Hl. Messe – anschl. Verkauf von Schokopralinen  

26.10. 18.30 Anbetung 19.00  Hl. Messe 

29.10. 10.00  Hl. Messe (Zeitumstellung) 

November 

01.11. Allerheiligen  
  14.00 Hl. Messe – anschl. Friedhofsprozession  und Gräbersegnung

02.11. Allerseelen 
  18.30 Hl. Messe für alle Verstorbenen seit Allerheiligen 2022 – anschl. Friedhofsgang            

05.11. 10.00 Hl. Messe

09.11. 18.00 Anbetung 18.30 Hl. Messe  

12.11. 10.00 Hl. Messe

16.11. 18.00 Anbetung 18.30 Hl. Messe

18.11. 18.30 Hl. Messe

19.11. 10.00 Hl. Messe – Cäcilienfeier (mitgestaltet vom Kirchenchor)

23.11. 18.00 Anbetung 18.30 Hl. Messe

26.11. Christkönig 10.00 Hl. Messe

30.11. 18.00 Anbetung 18.30 Hl. Messe

Dezember

02.12. 16.00 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

03.12. 10.00 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

Das nächste Pfarrblatt erscheint Ende November 2023.

Die Anmeldung für die Firmung wird 
ab Oktober online möglich sein. 

Anmeldungsformulare werden wir 
dieses Jahr auch in den Schulen 
auflegen. 

Firmung 2024


